
Situation der
Sozialpsychiatrischen Zentren
im Rheinland
Grundstruktur, Aufgaben und Perspektiven



Sozialpsychiatrische Zentren 
Grundstruktur

Sozialpsychiatrische Zentren im Rheinland, Gesundheitsausschuss RKN, 30.09.2021 2

67 vom LVR geförderte SPZ – 3 davon im Rhein-Kreis Neuss

• Bündelung von wohnortnahen ambulanten und teilstationären 

Hilfen für Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen/ 

Erkrankungen/Behinderungen unter Einbeziehung des 

häuslichen Umfeldes

• Definiertes Versorgungsgebiet (150 000 Einwohner)

• Träger muss ein freigemeinnütziger (mit Anschluss an einen 

Spitzenverband der freien Wohlfahrtspflege) oder öffentlicher 

Träger sein

• Mix aus Kernaufgaben und zusätzlichen Leistungen individuell 

nach Bedarfen im jeweiligen Versorgungsgebiet

• Mind. eine Kontakt- und Beratungsstelle und zwei zusätzliche 

Leistungen aus den Bereichen Rehabilitation und Teilhabe

• Hilfen aus einer Hand/Lotsenfunktion

• Kooperation durch Netzwerkarbeit

• Verbindliche Zusammenarbeit mit SPKoms



• Förderung von Inklusion von Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen/Behinderungen im 
Sinne der UN-Konvention

• Förderung von Autonomie und Selbstbestimmung, Unterstützungsangebote zur Bewältigung des 
Alltags

• Ermöglichung einer sinnvoll erlebten Beschäftigung, Hilfen zur Integration auf dem Arbeitsmarkt

• Stärkung der psychischen Gesundheit / Hilfe bei Krisen, Vermeidung von Krankenhausaufenthalten 

• Förderung sozialer Kontakte
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Sozialpsychiatrische Zentren
Ziele



• Gesprächs- und Beratungsangebote für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen, sowie ihren Angehörigen bzw. 
Bezugspersonen

• Unabhängig oder in Ergänzung zu einem noch nicht oder 
bereits festgestellten Hilfebedarf 

• Ergebnisoffen und personenzentriert

• Kontinuierlich und umfassend

• Unter Berücksichtigung der Selbstbestimmung

• Bedarfsgerechte Vermittlung sozialpsychiatrischer Hilfen -
Lotsenfunktion

• Fallbezogene Netzwerkarbeit
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Sozialpsychiatrische Zentren
Beratung und Begleitung



• Einsatz von Menschen mit Psychiatrieerfahrung

• Unterstützung der Selbsthilfe für Psychiatrieerfahrene und Angehörige

• Implementierung des Peer-Counselings mit regelmäßigem Austausch

• Recovery, Empowerment
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Sozialpsychiatrische Zentren
Peer-Support



• Niederschwelliges Kontaktangebot

• Voraussetzungslose und inklusive Angebote zur 
Ermöglichung sozialer Kontakte und Freizeitangebote

• Fachlich angeleitete Gruppen sowie zielgruppenspezifische 
und kultursensible Angebote

• Ermöglichung des Zugangs zu weiterführenden Angeboten

Sozialpsychiatrische Zentren im Rheinland, Gesundheitsausschuss RKN, 30.09.2021 6

Sozialpsychiatrische Zentren
Kontakt / Treff



Sozialpsychiatrische Zentren im Rheinland, Gesundheitsausschuss RKN, 30.09.2021 7

Sozialpsychiatrische Zentren
Netzwerk- und Sozialraumarbeit

• Vernetzung von Leistungen zur Ermöglichung fallbezogener 
Netzwerkarbeit

• Berücksichtigung professioneller und nicht professioneller 
Hilfen

• Förderung von Teilhabemöglichkeiten im sozialen Umfeld

• Erschließung sozialer, kultureller und wirtschaftlicher 
Ressourcen

• Kooperationen mit psychiatrischen Leistungsanbietern



• Hilfen zur Tagesstruktur, z.B. durch das Angebot einer Tagesstätte

• Hilfen zur Arbeit und Beschäftigung, z.B. in Form eines Integrationsfachdienstes

• Ambulante Leistungen zur Behandlung (z.B. Soziotherapie, Ergotherapie, zur psychiatrischen Pflege und 
zur medizinischen Rehabilitation

• Aufgaben der vorsorgenden und nachgehenden Hilfen gemäß dem Gesetz über Schutzmaßnahmen bei 
psychischen Erkrankungen – wenn diese dem SPZ durch die kreisfreien Städte übertragen wurden

• Maßnahmen zur Krisenintervention
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Sozialpsychiatrische Zentren
Mögliche zusätzliche Leistungen



• Digitale Beratung

• Stärkung der Angebote zur digitalen Teilhabe

• Implementierung der Peer-Beratung

• Visitationen/Qualitätskontrolle

• Erweiterung der Kooperation zur Implementierung des 
„Verrückt-Na-und!“ Programms an Grundschulen
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Sozialpsychiatrische Zentren
Ausblick



Sozialpsychiatrische Zentren im Rheinland, Gesundheitsausschuss RKN, 30.09.2021 10



Sozialpsychiatrische Zentren im Rheinland, Gesundheitsausschuss RKN, 30.09.2021 11



Vielen Dank!


